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Leistungsumfang 

Übersicht der wichtigsten 
Leistungsmerkmale 

Der Anrufbeantworter beantwortet ankommende Telefonge­
spräche und zeichnet Nachrichten nach einem Ton-Signal auf. 
Er kann in Nuransage-Betrieb oder als Aufnahmegerät für 
ankommende Gespräche genutzt werden. Die Länge der Auf­
nahmen, ob Ansagen, Nachrichten oder Memo-Nachrichten, 
beträgt max. 1 Minute je Aufnahme. Sie haben die Möglichkeit, 
die Ansagen mit Ihrer eigenen Stimme und somit Ihrem eigenen 
Ansagetext aufzunehmen oder das Gerät mit den voreingestellen 
Ansagen arbeiten zu lassen. Das Gerät verfügt über eine 
Gesamtaufnahmezeit von ca. 14 Minuten mit einer Gesamtan­
zahl von max. 24 Aufnahmen incl. der selbstaufgesprochenden 
Ansagen und der Nuransage. Der Anrufbeantworter schaltet 
sich automatisch bei Abheben des Hörers ab. Gezieltes Abhö­
ren sowie überspringen von Nachrichten ist durch die Digital­
technik möglich. Mithören, Klingelzeit einstellbar und vieles 
andere. Dreistelliger selbstprogrammierbarer Sicherheitscode, 
Wiedergabe aller oder nur neu aufgenommener Nachrichten, 
Löschtaste für Nachrichten, die Ansagen können jederzeit zur 
Kontrolle abgehört werden. Der Anrufbeantworter verfügt über 
eine Tag- und Uhrzeitansage, die sich nach jeder Nachricht 
hinzufügen läßt und jederzeit abgefragt werden kann. Mit der 
Fernabfragefunktion haben Sie folgende Möglichkeiten: 
Ansage unterbrechen. Fernansagenänderung, Stop, alle Nach­
richten abhören, nur neue Nachrichten abhören, nur Memo-
Nachrichten abhören, Raumüberwachung. Nachrichten zurück­
springen, vorspringen zur nächsten Aufnahme. Nachrichten 
während des Abhörens löschen, Nachrichten wiederholen, Mit­
teilung bei erschöpfter Aufnahmekapazität. 
Das Gerät verfügt weiterhin über ein Display für die Anzeige der 
Anzahl der Nachrichten einschl. der Memo-Nachrichten, des 
Sicherheitscodes, Klingelzeichen. Wochentag und der Uhrzeit. 
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Kurzanleitung 

Grundfunktionen 
Einschalten 

Aufnahme des Ansagetextes 

1. Ansagetext 

Kurzanleitung 4 

Der 2001 schaltet sich bei Stromversorgung automatisch ein. 
Dieses erkennt man daran, daß die Ziffern im Display und die 
Betriebsbereitanzeige aufleuchten. Das Zählwerk beginnt von 
zehn abwärts bis null zu zählen. Es erfolgt ein Beepton. Im 
Display wird abwechselnd "L0" und "0" angezeigt (dieses kann 
durch Einlegen einer Batterie unterbunden werden). Sollte 
dieses nicht der Fall sein, drücken Sie bitte an der Geräteunter­
seite mit einem spitzen Gegenstand die "RESET'-Taste. Diese 
ist mit "ACL" beschriftet. Durch das Drücken der Reset-Taste 
wird das Gerät neu gestartet. Sie können jederzeit über die An-
Aus/Stop-Taste (12) das Gerät außer/in Betriebsbereitschaft 
setzen. 

Dieses Gerät hat eine vorprogrammierte Ansage im Speicher; 
"Bitte hinterlassen Sie Ihre Nachricht nach dem Beepton". Diese 
Ansage wird benutzt, wenn keine andere aufgesprochen wird. 
Sie haben die Möglichkeit, eine max. 1 -minütige eigene Ansage 
aufzunehmen. 
Gehen Sie hierfür wie folgt vor: 

1. Drücken Sie solange die Ansage 1 -Taste (1) bis ein 
Signalton ertönt. Achten Sie darauf, daß der 
Lautstärkeregler (7) weit genug aufgedreht ist. Lassen 
Sie die Taste wieder los. 

2. Die Betriebsbereitanzeige (10) beginnt zu blinken und 
das Zählwerk von 00 aufwärts zu zählen. Sprechen Sie 
jetzt Ihre Ansage auf. 
Achten Sie darauf, daß die Aufnahmezeit von 1 Minute 
nicht überschritten wird! 

3. Wenn Sie Ihren Ansagetext beendet haben, drücken Sie 
die An-Aus/Stop-Taste (12). Es wird Ihnen unverzüglich 
nach dem Drücken der Taste die Ansage zur Kontrolle 
vorgespielt. Hören Sie dabei nichts, überprüfen Sie bitte 
die Stellung des Lautstärkereglers (7). 

Soll die voreingestellte Ansage "Bitte hinterlassen Sie Ihre 
Nachricht nach dem Beepton" genutzt werden, muß Ihre eigene 
Ansage wieder gelöscht werden. Die detaillierte Beschreibung 
für die Aufnahme und das Löschen des Ansagetextes entneh­
men Sie bitte Seite 8 und 9. 



Kurzanleitung+Erläuterungen 

Wiedergabe der 
aufgezeichneten Nachrichten 

Wiedergabe der 
aufgezeichneten Memos 

Erläuterungen 

Signaltöne 

Drücken Sie kurz die Nachrichten-Taste(11), um diese abzuhö­
ren. Das Gerät gibt Ihnen zuvor die Anzahl der aufgenommenen 
Nachrichten bekannt. 

Drücken Sie die Memo-Taste (3), um diese abzuhören. Das 
Gerät gibt Ihnen zuvor die Anzahl der aufgenommenen Memos 
bekannt. 3 
1 Signalton 
2 Signaltöne 

3 kurze Signaltones 

2 lange Signaltöne = 

Nach Bedienung einer Funktionstaste 
Bestätigung einer abgeschlossenen 
Speicherung/Löschung 
Bei Fehlbedienung wie: 
- nach dem Abhören keiner aufgenom­
menen Nachricht 
- nach dem Drücken einer falschen 
Programmiertaste 
- nach erschöpfter Speicherkapatität 
während der Aufnahme 
Nach Beendigung einer korrekt abge­
schlossenen Speicherung. 

In der Bedienungsanleitung beziehen sich Zahlen in Klammern 
0 immer auf die entsprechenden Nummern der Bedienungs­
elemente auf Seite 2. 

Der 2001 bietet noch viele weitere Funktionen. Auf den folgen­
den Seiten erfahren Sie weiteres über die vielfältigen Nutzungs­
möglichkeiten dieses Gerätes. 
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Anschluß+Betrieb 

Weitere Funktionen 

Aufstellungsort 

Beispiel einer WandanscHuGdoss 

Batterie 

Anschluß 6 

Stellen Sie das Gerät bitte nicht an einem zu kalten, heißen oder 
staubigen Ort auf. Zum Anschluß benötigen Sie einen 220 V-
Netzanschluß und eine Wandanschlußdose mit Codierung "N" 
für Anrufbeantworter. Stecken Sie den kleinen Stecker des 
Anschlußkabels in die Buchse "TO LINE" am Gerät den größe­
ren (TAE N) Stecker in die N-Buchse der Wandanschlußdose. 

Bevor Sie die Batterie einlegen, schließen Sie bitte erst den 
Anrufbeantworter an den 220 V-Netzanschluß. Stecken Sie 
hierfür den kleinen Stecker des Netzteils in die vorgesehende 
Buchse "12V DC" am Gerät ein und das Netzteil in eine 220 V 
Steckdose. Somit kann sich das Gerät ordnungsgemäß in 
Betriebsbereitschaft setzen. Sie benötigen eine 9V Block-Bat­
terien, um den Speicherinhalt zu puffern. Diese Batteriev kann 
die Ansagen, den Sicherheitscode, aufgenommene Nachrich-
ten/Memos, die Klingelzeit und die Tag/Uhrzeit bei einem Netz­
ausfall ca. 5 Stunden lang mit Strom versorgen. Wechseln Sie 
diese Batterie bitte aus, wenn die Batterie Leer-Anzeige (L0) im 
Display leuchtet. Sofern keine Störung vorliegt, unterbrechen 
Sie bitte nicht die Stromversorgung beim Wechsel der Batterie. 
Sollte eine Störung vorliegen, ist es notwendig, daß Sie vor dem 
Wechsel das Gerät vom Netzanschluß trennen und wie zuvor 
beschrieben, neu in Betrieb nehmen. Das Batteriefach befindet 
sich an der Unterseite des Gerätes. Öffnen Sie den Deckel und 
stecken die Batterie in den dafür vorgesehenden Anschluß. 
Schließen Sie den Deckel. 

Stellen Sie den Lautstärkeregler in die mittlere Position. Der 
Code-A-Phone 2001 schaltet sich automatisch ein, wenn die 
Stromversorgung hergestellt wird. Das Zählwerk beginnt von 10 
bis 00 herabzuzählen. Dieses wird im Display angezeigt, sowie 
ein senkrechter Balken rechts neben den Ziffern. Nach der 
letzten Ziffer erlischt das Display für einen kurzen Moment, es 
erfolgt ein Signalton und das Display zeigt jetzt abwechselnd 
"LO" und "0". Dieses kann unterbunden werden, indem Sie, wie 
oben beschrieben, die Batterie einlegen. 
Ihr Gerät ist jetzt bereit, Anrufe nach der vorprogrammierten 
Ansage aufzuzeichnen. 



Betrieb 

Eirv/Aussch alten 

Tips zum Ansagetext 

Vorprogrammierte Ansage 1 

Vorprogrammierte Ansage 2 

Beispielansagetext 

Mit dem Ein/Aus-Schalter (12) können Sie das Gerät ein- bzw. 
ausschalten. Ist das Gerät eingeschaltet, leuchtet ein senkrech­
ter Balken (10) rechts neben der Ziffern im Display. Ist das Gerät 
ausgeschaltet, erlischt dieser Balken. Auch wenn das Gerät 
ausgeschaltet ist, liegt intern Betriebsspannung vor, um den 
Speicher mit Strom zu versorgen. Ein angeschlossenes Telefon 
funktioniert, auch wenn das Gerät abgeschaltet ist. Denken Sie 
daran, eine volle Batterie einzulegen, damit der gesamte 
Speicherinhalt auch bei Netzausfall erhalten bleibt. 

Die vorprogrammierten Ansagetexte, die die Anrufer hören, 
können problemlos und sooft geändert werden, wie Sie möch­
ten, auch wenn das Gerät ausgeschaltet ist. 

Die Ansage(n) wird/werden auf einem Microchip gespeichert. 
Jeder Ansagetext kann max. 1 Minute lang sein. Das Gerät fügt 
am Ende der 1. Ansage einen Pfeifton hinzu, welchen lediglich 
der Anrufer hört. Der Anrufer kann erst nach erfolgtem Signalton 
eine Nachricht hinterlassen. Hierauf sollten Sie im Ansagetext 
hinweisen. 

Bitte hinterlassen Sie Ihre Nachricht nach dem Beepton. 

Es können keine weiteren Nachrichten aufgenommen werden. 

"Meyer & Co, Berlin, leider nur unser Anrufbeantworter. Wir sind 
auf Kundenservice. Damit Ihr Anruf nicht vergeblich war. hinter­
lassen Sie uns bitte nach dem Pfeifton Ihre Nachricht. Wir fragen 
regelmäßig aus der Ferne ab und melden uns deshalb schon in 
Kürze bei Ihnen. Vielen Dank!" 

Um Ihre persönliche(n) Ansage(n) aufzunehmen, gehen Sie wie 
nachfolgend beschrieben vor. 

* 

* 
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Funktionen 

Ihre Ansagetexte 

Aufnahme der Ansage 1 

Aufnahme der Ansage 2 

Funktionen 8 

Siehaben maximal 60 Sekunden Aufnahmekapazität für die 1. 
Ansage. Achten Sie beim Aufsprechen darauf, daß Sie diese 
Zeit nicht überschreiten, da nach Erschöpfung dieser Kapazi­
tät die Aufnahme automatisch abgebrochen wird. 

1. Drücken Sie die ANSAGET -Taste (1) bis der Signalton 
ertönt, 

2. Lassen Sie diese Taste wieder los. 

3. Der senkrechte Balken (10) beginnt zu blinken und das 
Zählwerk beginnt zur besseren Zeiteinteilung von 00 
aufwärts zu zählen. 

4. Sprechen Sie jetzt deutlich in das Mikrofon (4)". 

5. Nach dem Aufsprechen drücken Sie die STOP-Taste 
(12). (Dieses ist nur erforderlich, wenn Sie eine Ansa­
ge unter 60 Sekunden machen.) 

Die 2. Ansage kann von dem Anrufer nur gehört werden, wenn 
das Gerät keine weiteren Nachrichten aufnehmen kann, d.h., 
daß die Aufnahmekapazität erschöpft ist. Sie sollten in Ihrem 
Ansagetext daraufhinweisen. Um die 2.Ansage aufzusprechen, 
gehen Sie wie folgt vor: 

1. Drücken Sie die ANSAGE2-Taste (8) bis der Signalton 
ertönt. 

2. Lassen Sie die Taste wieder los. 

3. Der senkrechte Balken (10) beginnt zu blinken und das 
Zählwerk beginnt zur besseren Zeiteinteilung von 00 
aufwärts zu zählen. 

4. Sprechen Sie jetzt deutlich in das Mikrofon (4). 

5. Nach dem Aufsprechen drücken Sie die STOP-Taste 
(12). (Dieses ist nur erforderlich, wenn Sie eine Ansage 
unter 60 Sekunden machen.) 



Funktionen 

Kontrolle der Ansagen Nach Beendigung der Ansageaulzeichnung wird Ihnen diese 
noch einmal zur Kontrolle vorgespielt. Hören Sie dabei nichts, 
überprüfen Sie bitte die Stellung des Lautstärke reg lers (7). 
Durch kurzes drücken der Ansage"!- bzw. Ansage2-Taste 
können Sie jederzeit Ihre Ansagen kontrollieren. Sie haben 
die Möglichkeit, Ihre eigenen Ansagen mit der STOP-Taste 
(12) zu unterbrechen. Dieses ist bei den vorprogrammierten 
Ansagen nicht möglich. 

Wenn Sie Ihre(n) Text(e) ändern möchten, gehen Sie die 
Punkte wie in "Aufnahme der Ansage 1 bzw. 2" erneut durch. 

Löschen der eigenen Ansagel Um Ihre eigene Ansagel zu löschen, nehmen Sie die nach­
folgenden Schritte vor: 

1. Drücken Sie für ca. 2 Sek. die ANSAGE1-Taste (1). 

2. Lassen Sie diese Taste wieder los. 

3. Es erfolgt ein kurzer Signalton. 

4. Nach dem Signalton oder während des Vorspielens der 
Ansage, drücken Sie für ca. 2 Sek. die PGM/LÖSCH-
Taste (2). 

5. Zur Bestätigung des Löschvorganges erfolgen zwei län­
gere Signaltöne. 

Alle ankommenden Gespräche werden jetzt mit der vor­
programmierten Ansage "Bitte hinterlassen Sie Ihre Nach­
richt nach dem Beepton" entgegengenommen. 

Löschen der eigenen Ansage2 Um Ihre eigene Ansage2 zu löschen, nehmen Sie die nach­
folgenden Schritte vor: 

1. Drücken sie für ca. 2 Sek. die ANSAGE2-Taste (8). 

2. Lassen Sie die Taste wieder los. 

3. Es erfolgt ein kurzer Signalton. 

Funktionen 9 



Funktionen 

Nuransage 

Aufnahme der Nuransage 

Funktionen 10 

4. Nach dem Signalton oder während des Vorspielens der 
Ansage, drücken Sie für ca. 2 Sek. die PGM/LÖSCH-
Taste (2), 

Sollte die Auf nahmekapazität des Anrufbeantworters erschöpft 
sein, hört der Anrufer die vorprogrammierte Ansage "Es 
können keine weiteren Nachrichten aufgenommen werden." 
Im Display wird "FU" angezeigt. 

Sie haben maximal 60 Sekunden Aufnahmekapazität für die 
Nuransage. Achten Sie beim Aufsprechen darauf, daß Sie 
diese Zeit nicht überschreiten, da nach Erschöpfung dieser 
Kapazität die Aufnahme automatisch abgebrochen wird. Sie 
sollten eventuell in Ihrem Ansagetext darauf hinweisen, daß 
keine Nachrichten aufgezeichnet werden können. 

1. Drücken Sie für ca. 2 Sek. die NURANSAGE-Taste (5) 
und lassen diese wieder los. 

2. Es folgen zwei Signaltöne und im Display wird jetzt 
"AO" angezeigt. 

3. Drücken Sie die ANSAGEl-Taste (1) bis der Signalton 
ertönt und lassen Sie anschließend die Taste wieder los. 

4. Der senkrechte Balken (10) beginnt zu blinken und das 
Zählwerk beginnt zur besseren Zeiteinteilung von 00 
aufwärts zu zählen. 

5. Sprechen Sie jetzt deutlich in das Mikrofon (4). 

6. Nach dem Aufsprechen drücken Sie die STOP-Taste 
(12). (Dieses ist nur erforderlich, wenn Sie eine Ansage 
unter 60 Sekunden machen.) 

7. Die Ansage wird Ihnen zur Kontrolle noch einmal 
vorgespielt. 



Funktionen 

Deaktivieren der Nuransage Um die Nuransage wieder auszuschalten, drücken Sie für ca. 
2 Sek. die NURANSAGE-Taste{5) und lassen diese anschlie­
ßend wieder los. Im Display wird die Anzahl der ggf. gespei­
cherten Nachrichten incl.Memos angezeigt. Das Gerät nimmt 
jetzt die Gespräche mit der vorprogrammierten bzw. mit Ihrer 
persönlichen Ansagel entgegen. 

Achtung: Sollte für die Aufnahme der Nuransage nicht 
genügend Speicherkapazität vorhanden sein, wird im Display 
"FU" angezeigt. Sie sollten in diesem Fall z.B. alte Nachrich­
ten oder eine Ansage löschen. 

Kontrolle der Nuransage Stellen Sie das Gerät auf Nuransagebetrieb, d.h, das Display 
muß "AO" anzeigen. Ist dieses der Fall, drücken Sie kurz die 
ANSAGE1-Taste (1) und lassen diese wieder los. 
-Ist eine Ansage aufgezeichnet, wird diese zur Kontrolle 

vorgespielt. 
-Ist keine Ansage aufgezeichnet, folgen drei kurze Signaltöne. 

Löschen der Nuransage Hierfür muß die Nuransage aktiviert sein. Dieses erkennen 
Sie daran, daß das Display "AO" anzeigt. Ist dieses nicht der 
Fall, aktivieren Sie zunächst die Nuransage, indem Sie für ca. 
2 Sek. die N URANS AG E-Taste (5) drücken. 
Löschen Sie wie folgt: 

1. Drücken Sie, nachdem "AO" im Display angezeigt wird, 
die ANSAGE1-Taste (1). 

2. Es folgt ein Signalton und die Ansage wir Ihnen vor­
gespielt. 

3. Drücken Sie nach diesem Signalton oder während des 
Vorspielensfürca.2Sek.diePGM/LÖSCH-Taste(2)und 
lassen diese anschließend wieder los. 

4. Zur Bestätigung des Löschvorganges ertönen jetzt zwei 
Signaltöne. 

Hinweis: Im Nuransagebetrieb ist keine Fernabfrage 
möglich. 
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Funktionen 
* 

Tag/Uhrzeit 

Einstellung 

Funktionen 12 

Mit der Tag-/Uhrzeitansage wird hinter jeder aufgezeichneten 
Nachricht und Memo-Nachricht der Wochentag und die Uhrzeit 
des Anrufs hinzugefügt. 

Stellen Sie als erstes den Lautstärkeregler (7) auf mittlere 
Position und öffnen den Deckel über dem Bedienerfeld. Um die 
Tag-/Uhrzeitansage zu programmieren gehen Sie folgender­
maßen vor: 

1. Drücken Sie für ca. 2 Sek. die PGM/LÖSCH-Taste (2). 
2. Lassen Sie diese wieder los. 
3. Es ertönt ein Signalton und der senkrechte Balken (10) 

beginnt zu blinken. 
4. Drücken Sie die ZEIT-Taste (14). 

Das Gerät gibt akustisch die Ziffern für die entsprechen­
den Wochentage wieder. 
1 für Montag 
2 für Dienstag.... 
7 für Sonntag 

5. Drücken Sie während oder nach der Wiedergabe der 
Wochentage die entsprechende Ziffer. 

6. Das Gerät gibt akustisch den gewählten Tag wieder. 
7. Das Gerät fordert Sie jetzt auf, die Stunden einzugeben. 

Drücken Sie entsprechend für: 
1 Uhr = 01 
2 Uhr = 02 
22 Uhr = 22... 
(nach jeder Ziffer erfolgt ein kurzer Signalton) 
Das Gerät gibt akustisch die eingegebenen Stunden 
wieder. 

8. Sie werden jetzt aufgefordert, die Minuten einzugeben. 
Drücken Sie entsprechend für: 
1 Minute 01 
2 Minuten 02 
59 Minuten 59 

Nach Beendigung gibt das Gerät akustisch die gesamte Einstel­
lung des Wochentages und der Uhrzeit wieder. 

Nach Beendigung des Programmiervorganges leuchtet der senk­
rechte Balken rechts neben der Ziffer im Display durchgehend. 



Funktionen 

Kontrolle der Tag/Uhrzeit 

Änderung der Tag/Uhrzeit 

Ist ein Wochentag und die Uhrzeit programmiert, gibt das Gerät 
durch kurzes drücken der ZEIT-Taste (14) akustisch den 
Wochentag und die Uhrzeit wieder, 
Ist kein Wochentag und keine Uhrzeit programmiert, folgen 
nach dem Drücken der ZEIT-Taste (14) drei kurze Signaltöne. 

Achtung: Hören Sie nichts, überprüfen Sie bitte die Stellung 
des Lautstärkereglers (7). 

Möchten Sie die Einstellung des Wochentages und der Uhrzeit 
ändern, gehen Sie wie folgt vor: 

1. Drücken Sie für ca. 2 Sekunden die PGM/LÖSCH-Taste 
(2) und lassen Sie diese anschließend wieder los. 

3. Es ertönt ein Signalton und der senkrechte Balken (10) 
beginnt zu blinken. 

4. Drücken Sie die ZEIT-Taste (14). Im Display wird der 
aktuelle Wochentag angezeigt. Das Gerät gibt zur Ände­
rung akustisch die Ziffern für die entsprechenden 
Wochentage wieder. 
1 für Montag 
2 für Dienstag.... 
7 für Sonntag 

5. Drücken Sie während oder nach der Wiedergabe der 
Wochentage die entsprechende Ziffer. 

6. Das Gerät gibt akustisch und optisch den gewählten Tag 
wieder. 

7. Das Gerät fordert Sie jetzt auf, die Stunden einzugeben. 
Im Display erscheint die abgespeicherte Stunde. Zur 
Änderung drücken Sie entsprechend : 
1 Uhr = 01 
2 Uhr = 02 
22 Uhr = 22-.. 
(nach jeder Ziffer erfolgt ein kurzer Signalton) 
Das Gerät gibt optisch und akustisch die neu einge­
gebenen Stunde wieder. 

8. Sie werden jetzt aufgefordert, die Minuten einzugeben. 
Im Display erscheinen die abgespeicherten Minuten. Zur 
Änderung drücken Sie entsprechend: 
1 Minute 01 
2 Minuten 02 
59 Minuten 59 
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Funktionen 

Funktionen 14 

Hinweis: Sie haben die Möglichkeit mit der STOP-Taste (12) 
den Programmiervorgang jederzeit zu unterbrechen. Nach dem 
Drücken der Taste folgen dann drei kurze Signaltöne. Alle 
bereits eingegebenen Daten werden nicht berücksichtigt. 



Funktionen 

Sicherheitscode 

Einstellung 

Der Anrufbeantworter Code-A-Phone 2001 hat eine sehr 
komfortable Ausstattung zur Bedienung des Gerätes aus der 
Ferne. Sie können das Gerät von jedem MFV-Mehrfrequenz 
(auch Ton-Telefon genannt) oder mit einem Codierer fern­
bedienen. Diese Ton-Telefone werden seit längerem auch als 
Normalausstattung von der Telekom ausgeliefert. 

Um Ihren Anrufbeantworter aus der Ferne bedienen zu können, 
müssen Sie unbedingt den 3 stelligen Sicherheitscode kennen. 

Der voreingestellte Sicherheitcode ist "028". Sollte es einmal zu 
Stromausfall kommen und keine Batterie im Gerät befinden. 
stellt sich der Code automatisch auf "028". 

Die Code-Nummer kann jederzeit geändert und frei gewählt 
werden. Die Einstellung eines anderen Codes erfolgt wie nach­
stehend beschrieben: 

1. Drücken Sie für ca. 2 Sek. die "PGM/LÖSCH-Taste* (2) 
und lassen diese wieder los. 

2. Der senkrechte Balken (10) rechts neben der Ziffer im 
Display beginnt zu blinken. 

3. Drücken Sie die FERNCODE-Taste(13)fürca. 2 Sekun­
den und lassen die Taste wieder los. Im Display wird der 
voreingestellte Sicherheitscode angezeigt ("02" "28" "8"). 

4. Geben Sie jetzt die erste Ziffer Ihres gewünschten Codes 
ein (einziffrig) und lassen die Taste wieder los. Zur 
Bestätigung ertönt ein Signalton und im Display erscheint 
die ausgewählte Ziffer. 

5. Geben Sie jetzt die zweite Ziffer ihres gewünschten 
Codes ein und lassen die Taste wieder los. Zur Bestäti­
gung ertönt ein Signalton und im Display erscheint die 
ausgewählte Ziffer. 

6. Geben sie jetzt die dritte Ziffer Ihres gewünschten Codes 
ein und lassen die Taste wieder los. Zur Bestätigung 
ertönt ein Signalton und im Display erscheint die ausge­
wählte Ziffer. 
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Funktionen 

Änderung des 
Sicherheitscodes 

Sicherheitscode 16 

Nach Eingabe der letzten Ziffer folgen zwei lange Signaltöne zur 
Bestätigung einer korrekten Eingabe. 

Hinweis: Der Progrmmiermodus wird automatisch nach 7 Se­
kunden beendet, wenn keine weiteren Eingaben gemacht wer­
den. Alle eingegebenen Daten gehen verloren. 

Um den Fernabfrage-Code zu ändern, gehen Sie wie folgt vor: 

1. Drücken Sie für ca. 2 Sek. die "PGM/LÖSCH-Taste" (2) 
und lassen diese wieder los. 

2. Der senkrechte Balken (10) rechts neben der Ziffer im 
Display beginnt zu blinken. 

3. Drücken Sie die FERNCODE-Taste (13) für ca. 2 Sekun­
den und lassen die Taste wieder los. Im Display wird der 
progarmmierte Sicherheitscode angezeigt. Beispiel: Der 
Code ist 123, im Display wird angezeigt " 1 " "12" "23" "3". 

4. Geben Sie jetzt die erste Ziffer Ihres gewünschten Codes 
ein (einziffrig) und lassen die Taste wieder los. Zur 
Bestätigung ertönt ein Signalton und im Display erscheint 
die ausgewählte Ziffer. 

5. Geben Sie jetzt die zweite Ziffer Ihres gewünschten 
Codes ein und lassen die Taste wieder los. Zur Bestäti­
gung ertönt ein Signalton und im Display erscheint die 
ausgewählte Ziffer, 

6. Geben sie jetzt die dritte Ziffer Ihres gewünschten Codes 
ein und lassen die Taste wieder los. Zur Bestätigung 
ertönt ein Signalton und im Display erscheint die ausge­
wählte Ziffer. 

Nach Eingabe der letzten Ziffer folgen zwei lange Signaltöne zur 
Bestätigung einer korrekten Eingabe. 



Funktionen 

Klingelzeit 

Änderung der Klingelzeit 

Diese Einstellung gibt vor, nach wieviel Klingelzeichen sich Ihr 
Gerat einschaltet. Die voreingestellte Klingelzeit ist 4. Sie kön­
nen von 1-9 Klingelzeichen wählen. 

Hinweis: Nach einem Netzausfall bei nicht eingesetzter Batte­
rie stellt sich das Gerät auf 4 Klingelzeichen ein. 

Um die Klingelzeit zu verändern, nehmen Sie folgende Schritte 
vor: 

1. Drücken Sie die PGM/LÖSCH-Taste (2) für ca. 2 Sekun­
den und lassen diese wieder los. 

2. Es ertönt ein Signalton und der senkrechte Balken (1'0) 
beginnt zu blinken. 

3. Drücken Sie die KLING ELZE IT-Taste (9) für ca. 2 Se­
kunden und lassen diese wieder los. 

4. Es folgt ein Signalton, im Display wird die derzeitige 
Klingelzeit angezeigt und der rechte Balken (10) rechts 
neben der Ziffer im Display beginnt zu blinken. 

5. Drücken Sie die Ziffer Ihrer gewünschten Klingelzeit und 
lassen die Taste wieder los. 

6. Das Gerät gibt akustisch und optisch die gewählte Ziffer 
wieder. 

Zur Bestätigung der Programmierung erfolgen zwei längere 
Signaltöne. Anschließend leuchtet der rechte Balken(10) durch­
gehend. 

Sie können jederzeit den Programmiervorgang mit der STOP-
Taste (12) unterbrechen. 
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Funktionen 

Nachrichten 

mithören 

Funktionen 18 

Die Nachrichten werden auf einem Chip aufgezeichnet. Das 
Gerät verfügt über eine Aufzeichnungsdauer von ca. 13 Minuten 
(incl. der Ansagen und Memo-Nachrichten). 

Sie bekommen einen Anruf. Der senkrechte Balken (10) rechts 
neben der Ziffer im Display beginnt zu blinken. Der Anruferhört 
zunächst Ihre Ansage und hat die Möglichkeit, nach dem 
Signalton eine Nachricht zu hinterlassen (nicht im Nuransage-
betrieb). Wenige Sekunden nach einer aufgesprochenen Nach­
richt beendet das Gerät die Aufzeichnung. Dieses erkennen Sie 
an dem senkrechten Baiken. Dieser leuchtet jetzt durchgehend. 
Die Aufzeichnungen erfolgen auf einem Chip. Im Display wird 
die Anzahl der aufgezeichneten Nachrichten bis maximal 24 
angezeigt. Der Wochentag und die Uhrzeit wird automatisch 
nach jeder Nachricht hinzugefügt. (Vorausgesetzt diese sind 
programmiert.) 

Sie können mithören, wenn ein Anrufereine Nachricht hinterläßt 
und dann entscheiden, ob Sie das Gespräch persönlich über­
nehmen möchten. 

1. Achten Sie darauf, daß der Lautstärkeregler (7) weit 
genug aufgedreht ist. 

2. Um das Gespräch zu übernehmen, heben Sie einfach 
den Hörer eines mitangeschiossenen Telefons ab. Die 
Aufnahme stoppt automatisch, und Sie können mit dem 
Anrufer sprechen. 

Anmerkung: Bei Verwendung von Zubehörteilen, welche nicht 
der TAE-Norm entsprechen ( z.B. Adapter), ist diese Funktion 
nicht gewährleistet. 



Funktionen * 

Nachrichten Wiedergabe 

Möglichkeiten während 
der Wiedergabe 

ZURÜCKSPRINGEN 

VORSPRINGEN 

WIEDERHOLEN 

1. Stellen Sie den Lautstärkeregler (7) auf mindestens 
mittlere Position. 

2. Drücken Sie die NACHRICHTEN-Taste (11) für ca. 2 
Sekunden und lassen die Taste wieder los. 

3. Es folgt ein Signalton und das Gerät gibt Ihnen die Anzahl 
der aufgezeichneten Nachrichten bekannt. 

4. Es folgt ein Signalton und das Gerät gibt Ihnen die zuletzt 
aufgenommene Nachricht als erstes wieder. 
Nach jeder Nachricht ertönt ein Signalton. 

Sollten Sie den Wochentag und die Uhrzeit programmiert ha­
ben, endet jede Nachricht mit dem Tag und der Zeit des Anrufs. 
Das Gerät stoppt automatisch am Ende der Nachrichten­
wiedergabe und behält die abgehörten Nachrichten im Speicher. 
Liegen keine Nachrichten vor, gibt das Gerät akustisch nach 
dem Drücken der NACHRICHTEN-Taste (11) bekannt:"Keine 
Nachrichten". Es folgen drei kurze Signaltöne. 

Während derWiedergabe können Sie Nachrichten vorspringen, 
zurückspringen, wiederholen, gezielt löschen oder die Wieder­
gabe unterbrechen. 

Drücken Sie für ca. 2 Sekunden die Ziffer-Taste 6 und lassen sie 
wieder los. So können Sie Nachricht für Nachricht zurückspringen. 
Die Ziffer der gerade vorgespielten Nachricht wird im Display 
angezeigt. 

Drücken Sie für ca. 2 Sekunden die Ziffer-Taste 9 und lassen sie 
wieder los. So können Sie Nachricht für Nachricht vorspringen. 
Die Ziffer der gerade vorgespielten Nachricht wird im Display 
angezeigt. 

Drücken Sie für ca. 2 Sekunden die Ziffer-Taste 7 und lassen sie 
wieder los. So können Sie die gerade abhörende Nachricht 
wieder an den Anfang setzen und noch einmal vom Beginn 
abhören. 

Funktionen 19 

1 



Funktionen 

GEZIELTES LOSCHEN 

WIEDERGABE­
UNTERBRECHEN 

Möglichkeiten nach 
der Wiedergabe 

ALLE NACHRICHTEN 
LÖSCHEN 

SICHERN 

Wählen Sie zunächst die entsprechende Nachricht mit der 
Ziffer-Taste 6 bzw. 9 aus. Drücken Sie während des Vorspielens, 
aber noch vor dem Signalton am Ende der Nachricht, die PGM/ 
LÖSCH-Taste (2). 

Zum Stoppen der Wiedergabe drücken Sie für 2 Sekunden die 
AN-AUS-STOP-Taste. 

Nach der Nachrichtenwiedergabe haben Sie die Möglichkeiten, 
alle Nachrichten zu löschen oder zu sichern. 

1. Drücken Sie für ca. 2 Sekunden die PGM/LÖSCH-Taste 
(2) und lassen diese wieder los. 

2. Es folgt ein Signalton und der senkrechte Balken (10) 
rechts neben der Ziffer im Display beginnt zu blinken. 

3. Drücken Sie für ca. 2 Sekunden die NACH RICHTEN-
Taste (11) und lassen diese wieder los. 

4. Es folgen zwei längere Signaltöne, das Display wird auf 
auf die ggf. noch gespeicherten Memo-Nach richten ge­
setzt und der senkrechte Balken leuchtet durchgehend. 

Belassen Sie das Gerät am Ende der Nachrichtenwiedergabe 
unverändert. Sie sichern somit die Aufzeichnungen. Neue Nach­
richten werden nach den alten aufgezeichnet. 

Anmerkung: Aufgezeichnete Nachrichten und Memo-Nach-
richten werden im Display addiert angezeigt, die Memos müssen 
jedoch extra abgefragt werden. 
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Funktionen 
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Memo-Nachrichten 

Aufnahme 

Memo-Wiedergabe 

Sie haben maximal 60 Sekunden Aufnahmekapazität für eine 
Memo-Nachricht. Achten Sie beim Aufsprechen darauf, daß 
Sie diese Zeit nicht überschreiten, da nach Erschöpfung 
dieser Kapazität die Aufnahme automatisch abgebrochen 
wird. 

1. Drücken Sie die MEMO-Taste (3) bis der Signalton 
ertönt. 

2. Lassen Sie diese Taste wieder los. 

3. Der senkrechte Balken (10) beginnt zu blinken und das 
Zählwerk beginnt zur besseren Zeiteinteilung von 00 
aufwärts zu zählen. 

4. Sprechen Sie jetzt deutlich in das Mikrofon. 

5. Nach dem Aufsprechen drücken Sie die STOP-Taste 
(12). (Dieses ist nur erforderlich, wenn Sie eine Ansage 
unter 60 Sekunden machen.) 

Im Display wird nach Beendigung eine Nachricht addiert. 

1. Stellen Sie den Lautstärkeregler (7) auf mindestens mitt­
lere Position. 

2. Drücken Sie die MEMO-Taste (3) für ca. 2 Sekunden und 
lassen die Taste wieder los. 

3. Es folgt ein Signalton und das Gerät gibt Ihnen akustisch 
und optisch die Anzahl der aufgezeichneten Memos be­
kannt. 

4. Es folgt ein Signalton und das Gerät gibt Ihnen die zuletzt 
aufgenommene Memo-Nachricht als erstes wieder. 
Nach jeder Memo-Nachricht ertönt ein Signalton. 

Sollten Sie den Wochentag und die Uhrzeit programmiert haben, 
endet jede Memo-Nachricht mit dem Tag und der Zeit der 
Aufnahme. Das Gerät stoppt automatisch am Ende der Nach­
richtenwiedergabe und behält die abgehörten Nachrichten im 
Speicher. 
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Funktionen 

Möglichkeiten wahrend 
der Memo-Wiedergabe 

ZURÜCKSPRINGEN 

VORSPRINGEN 

WIEDERHOLEN 

GEZIELTES LÖSCHEN 

WIEDERGABE­
UNTERBRECHEN 

Liegen keine Memo-Nachrichten vor, gibt das Gerät akustisch 
nach dem Drücken der MEMO-Taste (3) bekannt: 
"Keine Nachrichten". Es folgen drei kurze Signaltöne. 

Während der Memo-Wiedergäbe können Sie Nachrichten vor­
springen, zurückspringen, wiederholen, gezielt löschen oder die 
Wiedergabe unterbrechen. 

Drücken Sie für ca. 2 Sekunden die Ziffer-Taste 6 und lassen sie 
wieder los. So können Sie Nachrichtfür Nachricht zurückspringen. 
Die Ziffer der gerade vorgespielte Memo- Nachricht wird im 
Display angezeigt. 

Drücken Sie für ca. 2 Sekunden die Ziffer-Taste 9 und lassen sie 
wieder los. So können Sie Nachricht für Nachricht vorspringen. 
Die Ziffer der gerade vorgespielten Memo-Nachricht wird im 
Display angezeigt. 

Drücken Sie für ca. 2 Sekunden die Ziffer-Taste 7 und lassen sie 
wieder los. So können Sie die gerade abhörende Memo-Nach­
richt wieder an den Anfang setzen und noch einmal vom Beginn 
abhören. 

Wählen Sie zunächst die entsprechende Memo-Nachricht mit 
der Ziffer-Taste 6 bzw. 9 aus. Drücken Sie während des Vor-
spielens, aber noch vor dem Signalton am Ende der Memo-
Nachricht. die PGM/LÖSCH-Taste (2). 

Zum Stoppen der Wiedergabe drücken Sie für ca.2 Sekunden 
die AN-AUS/STOP-Taste (12). 
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Funktionen 

Möglichkeiten nach 
der Memo-Wiedergabe 

ALLE NACHRICHTEN 
LÖSCHEN 

SICHERN 

Nach der Memo-Wiedergabe haben Sie die Möglichkeiten, alle 
Memo-Nachrichten zu löschen oder zu sichern. 

1. Drücken Sie für ca. 2 Sekunden die PGM/LÖSCH-Taste 
(2) und lassen diese wieder los. 

2. Es folgt ein Signalton und der senkrechte Balken (10) 
rechts neben der Ziffer im Display beginnt zu blinken. 

3. Drücken Sie für ca. 2 Sekunden die Memo-Taste (3) und 
lassen diese wieder los. 

4. Es folgen zwei längere Signaltöne, das Display wird auf 
die Anzahl der noch ggf. gespeicherten Nachrichten 
gesetzt und der senkrechte Balken leuchtet durchge­
hend. 

Lassen Sie das Gerät am Ende der Memo-Wiedergabe unver­
ändert. Sie sichern somit die Aufzeichnungen. Neue Memo-
Nachrichten werden nach den alten aufgezeichnet. 

Anmerkung: Aufgezeichnete Nachrichten und Memo-Nach­
richten werden im Display addiert angezeigt, die Nachrichten 
müssen jedoch extra abgefragt werden. 
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Fernabfrage 

Sicherheitscode 

Tragen Sie hier bitte den von 
Ihnen am Gerät eingestellten 
Code ein: rT; Q} Qj 

Auslösung der Fernabfrage 

Fernabfrage 24 

Um Ihren Anrufbeantworter aus der Ferne bedienen zu können, 
müssen Sie den 3stelligen Sicherheitscode kennen. Der vor­
eingestellte Sicherheitscode ist "028". Nach einem Stromausfall 
stellt sich der Code automatisch auf "028", sofern sich keine 
volle Batterie im Gerät befindet. 

Mit einem Ton-Codiergerät oder Ton-Telefon können Sie nun 
unter Verwendung des Sicherheitscodes die eingegangenen 
Nachrichten fernabfragen und andere Funktionen ausführen. 
Jeder Ton muß unbedingt 1-2 Sekunden gesendet werden. 

Wenn Sie die Fernabfrage mit einem Telefon auslösen möch­
ten, benötigen Sie ein Telefon, welches sich auf das Tonwahl-
System umschalten bzw. programmieren lassen kann. Dieses 
entnehmen Sie bitte der Bedienungsanleitung Ihres Telefons. 
Einige Telefone können per Schalterstellung (T oder P) umge­
schaltet werden. Ohne das Ton-Telefon benötigen Sie immer 
einen Codierer für die Fernabfrage! Wenn Sie mit dem Codierer 
die Fernabfrage auslösen, legen Sie diesen bitte nach dem 
Anwählen der Telefonnummer auf die Sprechmuschel des 
Telefons und geben nach dem Signalton der Ansage den 
entsprechenden Code ein. 

1. Wählen Sie Ihre Telefonnummer mit einem beliebigen 
Telefon an. 

2. Warten Sie bis Ihre Ansage beendet ist und der Signalton 
zu hören ist. 

3. Drücken Sie nach iiem_TaD_die * -Taste und dann Ihren 
3stelligen Sicherheitscode mit einem Ton-Telefon oder 
Codierer. 

4. Es folgen drei kurze Signaltöne zur Bestätigung des Codes. 

Ihr Code-A-Phone 2001 zeigt jetzt "FA" im Display an und der 
senkrechte Balken (10) rechts neben der Ziffer beginnt zu 
blinken. 

Anschließend gibt Ihnen das Gerät akustisch die Ziffern für die 
entsprechenden Funktionen bekannt. 



Fernabfrage 

Allgemeine Hinweise Das Gerät arbeitet in der Fernabfragefunktion 180 Sekunden 
ohne eine weitere Tonsendung. Wenn Sie z.B. Ihre Nachrichten 
abhören und diese länger als 180 Sekunden sind, stoppt die 
Fernabfrage nach 160 Sekunden und gibt zwei Signaltöne ab. 
Die Wiedergabe wird für 18 Sekunden weitergeführt. Innerhalb 
dieser 18 Sekunden müssen Sie die Ziffern "6", "7" oder "9" 
eingeben. Geschieht dieses nicht, wird die Fernabfrage unter­
brochen. Um die Fernabfrage fortzusetzen, müssen Sie ihre 
Teiefonnummer noch einmal neu anwählen. Wenn Sie eine der 
Ziffern gedrückt haben, wird die Fernabfrage für 160 Sekunden 
verlängert. 

Ist die Gesamtzeit der Nachrichtenlänge weniger als 160 Sekun­
den, gibt Ihnen das Gerät nach dem Abhören aller Nachrichten 
12 Sekunden Zeit für weitere Funktionen. FolgMnnerhaib dieser 
Zeit keine Tonsendung, wird die Fernabfragefunktion unterbro­
chen. 

Im Nuransage-Betrieb ist keine Fernabfrage möglich! 

Nach der Eingabe des Sicherheitscodes oder nach Ausführung 
einer Funktion gibt das Gerät akustisch folgende Ziffern be­
kannt: 

2 wählen Sie Nummer 2. um Ihre Nachrichten zu hören 
0 wählen Sie Nummer 0: um eine Nachricht zu löschen 
4 wählen Sie Nummer 4, um eine neue Ansage zu speichern 
5 wählen Sie Nummer 5 für Raum Überwachung 
9 wählen Sie Nummer 9, um die nächste Nachricht zu hören 

weitere Funktionen: 

1 Wiedergabe aller Nachrichten 
3 Wiedergabe aller Memo-Nachrichten 
6 Zurückspringen zur vorherigen Nachricht 
7 Wiederholen der Nachricht 
9 Vorspringen zur nächsten Nachricht 

Stoppen der Aufzeichnung einer neuen Ansage 
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Fernabfrage 

Weitere 
Funktionen 

Ansageunterbrechung 

Möglichkeiten der 
Nachrichtenwiedergabe 

Möglichkeiten während der 
Nachrichtenwiedergabe 
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-Ansage unterbrechen Drücken Sie die Ziffer' 

Während des Vorspielens der Ansage haben Sie die Möglich­
keit, diese zu unterbrechen. Drücken Sie die '-Taste und 
anschließend noch einmal die "-Taste und Ihren 3stelligen 
Sicherheitscode. Während oder nachdem das Gerät die Ziffern 
einiger Funktionen bekannt gibt, können Sie weitere Funktionen 
ausführen: 

-Wiedergabe aller Nachrichten Drücken Sie die Ziffer 1 

-Wiedergabe nur neuer Nachrichten Drücken Sie die Ziffer 2 

-Wiedergabe aller Memos Drücken Sie die Ziffer 3 

Nach Ausführung erfolgt zunächst ein kurzer Signalton. Das 
Gerät gibt jetzt die Anzahl der aufgenommenen gewählten 
Nachrichten bekannt. Sollte keine Nachricht gespeichert sein, 
dann hören Sie "Keine Nachrichten". Daraufhin oder nach 
Abhören der Nachrichten erfolgt wieder ein kurzer Signalton. 
Anschließend gibt das Gerät die Ziffern einiger Funktionen 
bekannt. Sie können jetzt weitere Funktionen ausführen. 

-Nachrichten zurückspringen 

-Nachricht wiederholen 

-Nachrichten vorspringen 

-Nachrichten löschen 

Drücken Sie die Ziffer 6 

Drücken Sie die Ziffer 7 

Drücken Sie die Ziffer 9 

Drücken Sie die Ziffer 0 

Während des Abhörens einer Nachricht können Sie o.g. Funk­
tionen ausführen. Bevor Sie Nachrichten löschen, hören Sie 
sie vorher ab! Sofort nachdem Sie die Ziffer 0 gedrückt haben, 
wird die ganze Nachricht gelöscht. Nach Beendigung des Lösch­
vorganges erfolgen zwei Signaltöne. 

Während oder nachdem das Gerät die Ziffern einiger Funktio­
nen bekannt gibt, können Sie folgende Funktionen ausführen: 



Fernabfrage 

Fernänderung der Ansagel 

Raum Überwachung 

-Fernänderung der Ansage Drücken Sie die Ziffer 4 

Nach Ausführung erfolgt ein Signalton. Nach diesem Ton haben 
Sie die Möglichkeit, eine max. 60 Sekunden lange Ansage 
aufzusprechen. Ist Ihre Ansage kürzer, drücken Sie die "-Taste, 
um die Aufzeichnung zu beenden. Es folgt ein Signalton und die 
Ansage wird Ihnen zur Kontrolle noch einmal vorgespielt. Am 
Ende gibt das Gerät die Ziffern für weitere Funktionen bekannt. 

-Raumüberwachung Drücken Sie die Ziffer 5 

Nach Ausführung können Sie 1 Minute lang in den Raum 
hineinhören, in dem das Gerät steht. Ihr Modeil 2001 zeigt jetzt 
im Display ein "A" an. Anschließend gibt das Gerät die Ziffern 
weitere Funktionen bekannt. 
Um länger in den Raum zu hören, geben Sie nach Bekanntgabe 
der Ziffern erneut den Code 5 ein. 
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Fehlersuche 

Allgemeine Hinweise 

Sehr wichtige Anmerkungen 

Gerät ist nicht betriebsbereit 

Fernabfrage ohne Funktion? 

Telefon ohne Funktion? 

Noch Probleme? 

Hotline 

Fehlersuche 28 

Sie soilten stets darauf achten, daß sich eine volle Batterie im 
Gerät befindet. 

Wenn Ihr An ruf beantworter nicht richtig funktioniert, überprüfen 
Sie bitte als erstes, ob Sie das Gerät entsprechend der Bedie­
nungsanleitung bedient haben und ob die Verbindungen für die 
Stromversorgung und die Anschlußdose in Ordnung sind. Ist 
hier kein Fehler festzustellen, drücken Sie bitte kurz die Fieset-
Taste. Die Taste befindet sich an der Gerätunterseite. Durch 
Drücken der Taste wird das Gerät noch einmal neu in Betrieb 
genommen. Achtung: Ansagen, Nachrichten und div. 
Programmierungen werden gelöscht. 

Achten Sie darauf, daß Sie ihren Code erst nach dem der 
Ansage folgenden Pfeifton eingeben. 
Aufgrund schlechter Verbindungen kann es passieren, daß Ihre 
Signaltöne nicht am Gerät ankommen. Daraufhin sollten Sie die 
einzelnen Code- bzw. Signaltöne länger drücken (ggf.2-3 Sek.) 
oder neu anwählen. 

Wenn Ihr WIFV-Telefon konstruktionsbedingt nur kurze Ton­
signale auf die Leitung gibt, kann es ebenfalls zu 
Übertragungsproblemen kommen. Benutzen Sie dann ggf. 
Ihren Taschencoder oder ein anderes MFV-Telefon. Ggf. auch 
noch einmal neu anwählen, damit Sie vielleicht eine bessere 
(lautere) Leitung bekommen. 

Ziehen Sie den TAE-Stecker des Anrufbeantworters aus der 
Dose. Sollte das Telefon dann wieder funktionieren, ist entweder 
die Verbindung zwischen Telefondose und Anrufbeantworter 
oder der Anrufbeantworter selbst defekt. 

Entfernen Sie die Stromversorgung des Gerätes. Nehmen Sie 
die Batterie aus dem Gerät und stellen Sie die Stromversorgung 
nach ca. 1 Min. wieder her. Wenn das Gerät problemlos läuft. 
können Sie die Batterie (voll) wieder einsetzen. Überprüfen Sie 
den Ansagetexi bzw. nehmen Sie diesen noch einmal neu auf. 
Unbedingt die betreffenden Passagen in der Betriebsanleitung 
noch einmal genau durchlesen und durchdenken. 

Falls Sie weitere Hilfe benötigen, rufen Sie uns an unter: 
030 - 56574242 

Unsere Hotline hilft rund um die Uhr. Werktäglich können Sie 
uns hier auch direkt ansprechen. 



Umweltschutzgarantie 

Dieses Gerat hat eine Garantie von 6 Monaten (vom Tag des 
Kauf beleges gerechnet). Innerhalb dieser Zeit werden Repara­
turen kostenlos durchgeführt, sofern keine Beschädigungen 
durch Außeneinflüsse (Flüssigkeiten, Blitzschlag. Fremdein­
griffe usw.) zu erkennen sind. 

Nachdem wir als erste in Deutschland unsere Anrufbeantworier 
nur in Pappe und Papier verpacken, bieten wir jetzt mit unserer 
Umweltschutzgarantie auch Ihnen die Möglichkeit, mit uns das 
Bestmögliche zu tun. Nach Ablauf der Garantiezeit reparieren 
wir Ihr Gerät für nur DM 48,- zzgl. Versandkosten, außer bei 
Beschädigung durch Außeneinflüsse. 

Dieses bietet Ihnen die Möglichkeit, ein liebgewonnenes Gerät 
nicht wegen eines kleinen Defektes gleich auf den Müll werfen 
zu müssen. Wir garantieren die preiswerte Reparatur bis zu 10 
Jahren nach Kauf. 

Bei Inanspruchnahme der Garantie senden Sie bitte den 
Anrufbeantworter möglichst originalverpackt und ausreichend 
frankiert an folgende Adresse; 

Code-A-Phone AG International 
-Service-
Alt Kaulsdorf 18 
12621 Berlin 
Tel. + Fax: 030-56574-241 

Der Sendung müssen unbedingt beigelegt sein: 

1. Ausführliche Fehlerbeschreibung 
2. Kaufbeleg bzw. Quittung 
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Zulassungsurkunde 

BUNDESAMT FÜR ZULASSUNGEN IN DER TELEKOMMUNIKATION 

ZULASSUNGSURKUNDE 

Zulassungsnummer: A118970F 

Objektbezeichnung Anrufbeantworter "CODS-A-PHONE 2001" 

Zulassungsinhaberi CODE-A-Phone AG 
Alt Kaulsdorf 18 
D-12621 Berlin-Kaulsdorf 

Zulassungsart Allgemeinzulassung 

Verwendung; Endeinrichtung zur Anschaltung an 
Wählanschlüsse mit analogen Aschaltepunkten 

Techn. Vorschrift: FTZ 1 TR, 2(Auagabe Juni 1990) 

Die Einhaltung dar EMv-S-lutzanforderungen wurde vom Zulas­
sung EI r.hirj er erklärt. 

Di? E:r.haltur.g i e r Vorschr i f t zur e l e k t r i s c h e n Sic 
entspre^r.ir-.d der. al lgemein ar.erkarir.ten Regeln der 
in 3ir,::3 des 3 1 äe r "zweiten Verordnung zur Durcr 
des ^nerg iewir t scha i t sgese tz^s" ' wurde vor1. Zulassung? 
e r k l ä r t , 

•herhei ; 
Tsshni i 
.führung 

&*& 
Säsr i rücken, der. 14,56.1595 

Im Auftrag m , 

E- •sBijrr'iirZuliSij-g-aii - : n
r TBlaKai-in .n .Ü =r, Tt\a:n^m-i2, 2-E21Ü £a:rDrui.kun."el.. ;OBB") 5 3i-:.FB* OBB^öBB-1 &:o 


